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Verschiedenes.
Der Chef der Abfeilung für Einfuhrbeschrän-

kungen. Zur Behandlung aller Fragen, die mit den
Einfuhrbeschränkungen zusammenhängen, wird im
Bundeshaus eine eigene Abteilung errichtet. Der
Bundesrat hat als Chef ernannt Herrn Ed. Trexler,
Inspektor der Zollverwaltung, Bern.

Verkehrssperre für Langholztransporte. Der
Regierungsrat des Kantons Aargau hat eine Verord-
nung erlassen, wonach der Langholztransport mit
Motorfahrzeugen stark eingeschränkt wird. Für das
Befahren der Land- und Ortsverbindungsstraßen mit
Langholztransporten mittelst Motorfahrzeugen bedarf
es einer besondern Bewilligung der Polizeidirektion.
Für Langhölzer von über 20 Meter Länge darf keine
Bewilligung erteilt werden. Nachtfahrten mit bela-
denen Langholz-Motorfahrzeugen sind unzulässig.
Im übrigen ist bei diesen Fahrten mit jeder wünsch-
baren Vorsicht und Rücksichtnahme auf den übrigen
Straßenverkehr zu fahren. Es darf auf keinen Fall
mit einer größern Geschwindigkeit als mit 12 Stun-
denkilometer gefahren werden. Führer solcher Trans-
porte und Unternehmer sind für jeden Schaden, der
durch die Transporte an öffentlichem oder privatem
Gute entsteht, haftbar. Diese Verordnung tritt sofort
in Kraft.

Orgelbau Wangen (Schwyz). (Korr.) Die reno-
vierte, neu intonierte, und um fünf Register ver-
größerte Orgel der renovierten Pfarrkirche in Wan-
gen, aus den Werkstätten der Orgelbaufirma Kuhn
A.-G. Männedorf stammend, wurde von den Exper-
ten : Hochw. Hrn. Pater Johann Baptist Bolliger aus
dem Kloster Einsiedeln und Herrn Gallus Schenk,
Musikdirektor, Wil, in Tonfülle, Tonstimmung und
technischen Ausbau als ein vorzügliches Werk be-
funden, das nicht nur der Baufirma, sondern auch
der Gemeinde Wangen zur Ehre gereicht.

Kirchenanleuchten in Wassen (Uri). Seit der
Neujahrsnacht 1932 wird die Kirche in Wassen, die
auf hohem Standort im Brennpunkt der berühmten
Kehren der Gotthardlinie zwischen Gurtnellen und
Göschenen steht, im Flutlicht elektrischer Reflektoren
allnächtlich aus der verschneiten Landschaft empor-
steigen und dem im Gotthardexpreß vorüberflißen-
den Reisenden als Kennzeichen der gewaltigsten
Eisenbahnschöpfung ein Stück weit auf seiner Fahrt
leuchten. Die Beleuchtung dieses einzigartigen Punk-
tes am Schienenstrang nach dem sonnigen Süden
gilt der Erinnerung an die Betriebseröffnung der
Gotthardbahn, die sich im Jahre 1932 zum fünfzig-
sten Male jährt.

Vom Strandgebiet am obern Zürichsee. (Korr.)
Die Ausbaggerungen des Strandgebietes trugen der
Genossame Wangen pro 1931 rund 35,000 Fr. ein.
Der Verkauf einer Strandfläche im „Bruggholz" bei
Nuolen zu gleichem Zwecke äufnete die Kasse der
genannten Genossame um 17,000 Fr. Ein weiterer
Verkauf eines Strandgebietes im Hinterwald, welches
in Konkurrenz gelangen wird, dürfte den leßtern Be-
trag noch weit übertreffen.

Das Städtebauseminar der Technischen Hoch-
schule Dresden veranstaltet am 4., 5. und 6. Februar
dieses Jahres einen Lehrgang über „Die Umstel-
lung im Siedlungswesen".

Der Lehrgang findet statt im Rahmen des Außen-
instituts der T. H. und unter Mitwirkung des Semi-
nars für Volkswirtschaftslehre und Sozialpolitik der
Technischen Hochschule Dresden und der Sächsischen

Arbeitsgemeinschaft der freien, deutschen Akademie
des Städtebaus und unter Förderung des Sächsischen
Arbeits- und Wohlfahrtsministeriums in dem großen
Hörsaal der Technischen Hochschule, Mommsenstr. 6,

Der Lehrgang besteht aus folgenden 4 Teilen:
1. Grund und Zweck der Umstellung im Siedlungs-

wesen. Die neue Kleinsiedlung : Die Nahrungs-
stelle tritt in den Vordergrund.

2. Die technischen Bedingungen der neuen Klein-

Siedlung-
3. Die städtebaulichen, baugeseßlichen und boden-

politischen Vorausseßungen zur Schaffung der

neuen Kleinsiedlung.
4. Finanz- und arbeitsorganisatorische Fragen.

Anfragen und Anmeldungen an die Geschäfts-
stelle des Städtebauseminars, Technische Hochschule,
Dresden, Bismarckplaß, Zimmer Nr. 46, fernmünd-
liehe Anfragen dorthin wochentags unter Tel. 44,075
zwischen 9 und 14 Uhr.

Literatur.
Wandkalender der Schweizer-Annoncen A.-G.

Soeben ist der neue Wandkalender dieser Firma für

das Jahr 1932 erschienen. In Fortseßung der bis-

herigen Kalender-Serie „Schweizer-Volkstrachten" gibt

er, traditionsgemäß, diesmal die Genfer Tracht aus

dem 18. Jahrhundert wieder. Das Original stammt

von dem bestbekannten Genfer Maler Ed. Elzingre,
und enthält zwei Trachten, welche sich in lebendigen
Farben sehr hübsch ausnehmen. Der Kalender ist

durch die Firma Gebr. Freß A.-G., Zürich, ausge-
führt, welche der Schweizer Industrie damit alle Enre

macht.

Motorrad-Kalender 1932. Im Verlag der be-

kannten grünen Fachschrift „Motorrad" in Bern er-
scheint zum 9. Mal der Motorrad-Kalender. Neben
den auf alle Notwendigkeiten und Vorkommnisse
Bedacht nehmenden Tabellen, Vordrucken und Vor-
Schriften wird in dem Notiz- und Nachschlagebüch-
lein vor allem der technische Teil interessieren, wel-

eher dem Fahrer bei Betriebsstörungen irgend wel-

eher Art zur Seite steht und ihm, durch Zeichnungen
unterstüßt, das nötige technische Wissen vermittelt.
Preis 3 Fr.

Am häuslichen Herd. Schweizerische illustrierte
Halbmonatsschrift. Gegründet von der Pestalozzi-

gesellschaft Zürich und unter Mitwirkung einer lite-

rarischen Kommission, herausgegeben von Müller,

Werder & Co., Zürich. Jahresabonnements Fr. 8.—,

mit Unfallversicherung Fr. 10.50.
Die soeben erschienene Nummer auf den 1. Januar

1932 rechtfertigt es, daß wieder einmal nachdrücklich

auf diese wertvolle Familienzeitschrift hingewiesen
wird. Der Roman von Clara Viebig : „Einer Mutter

Sohn" fesselt von Nummer zu Nummer mehr. Auf

eine gute Auswahl der Bilder ist immer besondere

Sorgfalt verwendet. Ein prächtiges Vierfarbendruck-
bilcf: Dorfpartie von Cinuskel, nach einem Aquarell

des Bündner Malers Anton Christoffel schmückt

neben andern das Heft. Der Redaktor Dr. Ern*
Eschmann schrieb den Begleittext dazu. Gedichte

und auf die Festzeit abgestimmte Prosastücke wech-

sein in kurzweiliger Folge miteinander ab. Bücher-

freunde finden wertvolle Anzeigen von Neuerschei-

nungen auf dem literarischen Markt, während der

ärztliche Ratgeber von der Hausfrau lebhaff begrul)

wird. Die vielseitige und künstlerischen Ansprüche"
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Vekzckîeclenez.
ver Lbsk 6sr Abteilung tür Linfubrbeîcbrsn-

kungen. ^ur kslisncllung sllsr I^rsgsn, clis mit clsn
^intulirtoszclirsnlcungsn -uzsmmsntrsngsn, v/irc! im
kunclszlisuz sins sigsns T^lotsilung srriclitst. Osr
kunclszrst list slz Llist srnsnnt tlsrrn ^ci. Irsxlsr,
lnzpslctor clsr ^ollvsrwsltung, kern.

Vvrkebrîlperre ill? ì.sngboli»rsnipor»e. Osr
Xsgisrungzrst clsz Xsntonz ^srgsu list sins Vsrorcl-
nung srlszzsn, wonscli clsr l.sngliol-trsnz>oort mit
l^Iotortslir-sugsn ztsrlc singszctirsnlct wircl. I^ür clsz
östslirsn clsr l_sncl- uncl Ortzvsrloinclungzztrslzsn mit
l.sngliol-trsnzportsn mittelst l^lotortslir-sugsn losclsrt
SZ sinsr loszonclsrn ösv/illigung clsr b'oli-siclirslction.
t-ür l.sngt>öl-sr von üösr 20 lvlstsr l.sngs clsrt Icsins
Lsvvilligung srtsilt wsrclsn. I^lsclittslirtsn mit losls-
ctsnsn l.sngliol--b4otortslir-sugsn zinc! un-ulszzig.
!m üörigsn izt losi cliszsn t^slirtsn mit jsclsr wünzcli-
ösrsn Vorzictrt unc! Xüclcziclitnslims sut clsn ülorigsn
5trshsnvsrlcslir -u tslirsn. ^z clsrt sut Icsinsn I^sll
mit sinsr grölzsrn Oszcliwincliglcsit slz mit 12 5tun-
clsnlcilomstsr gstslirsn wsrclsn. t'ülirsr zolclisr Irsnz-
ports unc! Ontsrnslimsr zinc! tür jsclsn 5clisclsn, clsr
clurcli clis Irsnzports sn öttsntlicbsm oclsr privstsm
Outs sntztstit, listtösr. Oiszs Vsrorclnung tritt zotort
in Xrstt.

Orgelbsu Wsngen (5cliw^-). (Xorr.) Ois rsno-
visrts, neu intonierte, unc! um tünt Xsgiztsr vsr-
grötzsrts Orgel clsr renovierten I'tsrrlcirclis in VVsn-
gen, suz c!sn Wsrlcztsttsn clsr Orgslösutirms Xulin
/V-O. Xlgnnsclort ztsmmsncl, wurcls von clsn ^xpsr-
tsn! tlocliw. tlrn. t'stsr lolisnn ksptizt öolligsr suz
cism Xloztsr ^inzisclsln unc! Osrrn Oslluz 5clisnlc,
b4uzilcc!irsl<tor, Wil, in lontülls, lonztimmung unc!
tsctinizclisn ^uzlosu slz sin vor-ügliclisz VVsrlc ös-
tunclsn, clsz niclit nur clsr ksutirms, zoncism suct,
clsr Osmsincls Wsngsn -ur ^lirs gsrsiclit.

Kirckensnleucbßen in Wellen (On) 5sit clsr
l^sujstirznsclit 1932 wicc! clis Xirctis in ^/szzsn, clis
sut liolism ^tsncloi't im öcsnnpunlct clsc lssrülimtsn
Xslicsn clsc Oottlisrcllinis ^v/izctisn Ouctnsllsn unc!
Oözclisnsn ztslit, im I^IutÜctit slslctrizctisc ksüslctocsn
sllnsctitlicli suz clsr vsczclinsitsn l.snc!zc>istt smpor-
ztsigsn unc! cism im Oottliscclsxprslz vocülzsctlihsn-
clsn ksizsncisn slz Xsnn^siclisn c!sr gsv^sltigztsn
^izsnlzstinzcliöptung sin 5tücl< wsit sut zsinsc ^slirt
lsuctitsn. Ois kslsuclitung cliszsz sin^igsctigsn t'unlc-
tsz sm 5cliisnsnzt>-sng nscli clsm zonnigsn 5üc!sn
gilt clsi- ^nnnscung sn clis Veti-islIZscottnung clsc
^ottlisi-clizslin, clis zicli im lskrs 19Z2 ?um tûàig-
ztsn I^lsls jslict.

Vom Ztrsncigebis» sm obern Iürick5ee. (Xocc
Ois ^uzlzsggscungsn clsz Äcsnclgslzistsz tcugsn clsc
Osnozzsms Wsngsn pco 1931 cunc! 33,999 kì sin.
Osc Vsclcsut sinsr Ärsncltlsctis im „öcuggliol?" tzsi
^luolsn 2:u qlsictism ^wsclcs sutnsts clis Xszzs c!sc
gsnsnntsn ösnozzsms um 17,999 àin wsitscsc
Vsrlcsut sinsz 5tcsnclgslsistsz im t-lintscwslc!, wslclisz
in Xonlcui-i-sn? gslsngsn wiccl, clüctts c!sn lshtsm ks-
tcsg nocli vvsit ülssctcsttsn.

0sr 5iS6»sbsulsmlnsr 6sr Iscbniîcken liiocb-
îcbule vreîcisn vscsnztsltst sm 4., 5. unc! 6. ^slsi-usc
cliszsz lstirsz sinsn l.slicgsng ützsc „Ois Omztsl-

im 5iscII^ng5v/65S^".
Osc l.st»-gsng tinclst ztstt im Xslimsn clsz ^ukzsn-

inztitutz clsr I. O. uncl untsc k^litvvii-lcung clsz 5smi-
nscz tüc Vollczvvirtzctisttzlstics unc! 5o-isloolitil< c!sc
iscnnizctisn Ooctizcliuls Ocszclsn unc! cisc osctizizc^isn

^clssitzgsmsinzclistt clsr tcsisn, cisutzclisn ^lcsclsmie
clsz 5tscltslzsuz unc! untsc l^örcisrung clsz 5sct>zizclisn
/^rlssitz- uncl Woliltslii-tzminiztsnumz in clsm gmlzsn
Oörzssl clsr Isctinizclisn Ooctizctiuls, s^ommzsnztr, ^

Osr l_slirgsng lssztslit suz tolgsncisn 4 Isilsn^
1. (Orunc! un^ ^vvsclc clsr Omztsllung im 5iscllur>g!-

v^szsn. Ois nsus Xlsinziscllung: Ois k^stirungz-
ztslls tritt in c!sn Vorclsrgrunc!.

2. Ois tsclinizclisn ösclingungsn clsr nsusn Xlsin-

ziscllung-
3. Ois ztscltslssuliclisn, lssugszstzlictisn uncl koclsr!-

politizclisn Vorsuzzstzungsn ^ur Tclisttung cls^

nsusn Xlsinziscllung.
4. tnnsn2- uncl srlssitzorgsnizstorizctis t-rsgsn.

/^ntrsgsn uncl ^nmslclungsn sn clis tOszclistk-
ztslls clsz Äscltslzsuzsminsrz, Isclinizclis l-loctizcliuls,
Orszclsn, öizmsrclcpls!;, ^immsr Xlr. 46, tsrnmüricl-
liclis ^ntrsgsn clorttiin woclisntsgz untsr Isl. 44,975
^wizclisn 9 uncl 14 Olir.

Literatur.
Wsntiksisncler 6er Zcbveixer-Annoncen /^.v.

^oslssn izt clsr nsus Wsncllcslsnclsr cliszsr l-irms tür

clsz lstir 1932 srzctiisnsn. In k-ortzshung clsr 6iz-

lisrigsn Xslsnclsr-5sris „5cliwsi/!sr-VoIIcztrsclitsn" gibt

sr, trsclitionzgsmsl), cliszmsl clis (Osntsr Irscbt suz

clsm 13. lslirtiunclsrt wisclsr. Osz Origins! ztsrnmt

von clsm lssztlsslcsnntsn Osntsr b4slsr ^cl. ^l^ingrs,
unc! sntlislt nwsî Irsctrtsn, v/slctis zicli in Isb>snc!igsr>
t-srbisn zsbr bülszcbi suznslimsn. Osr Xslsnclsr izt

clurcli clis knrms Oslsr. l^rst; >^.-O., ^üricli, suzgs-
tülirt, wslclis clsr 5cliwsi?sr lncluztris clsmit slls mre
mscbt.

l^o»orrs6Ks>en6er <9Z2. lm Vsrlsg clsr bö

Icsnntsn grünen I^sclizcliritt „svlotorrscl" in Lern sr-
zctisint -um 9. l^Isl clsr I^lotorrscl-Xslsnclsr. sieben
clsn sut slls Xlotwsncliglcsitsn uncl Vorlcommnizzs
ösclsclit nsbmsnclsn Islssllsn, Vorclruclcsn uncl Vor-

zcbrittsn wircl in clsm Xloti-- unc! l^sclizctilsgsbücli-
lsin vor sllsm clsr tsclinizclis Isil intsrszzisrsn, v/sl-

cbsr c!sm t^sbrsr b>si östrislozztörungsn irgsncl v/s!-

ctisr ^rt -ur Zsits ztstit unc! itim, clurcli üsiclinungsri
untsrztützt, clsz nötige tsclinizclis Wizzsn vermittelt.
9rsiz 3 I^r.

^m ksullleben tter6. 3ctiwsi-srizclis illuztrisrte
blsllomonstzzctiritt. Osgrüncist von clsr l-'sztslc?--!-

gszsllzclistt ^üricli unc! untsr l^litwirlcung sinsr lits-

rsrizctisn Xommizzion, tisrsuzgsgslosn von l^lüllsr,

Wsrclsr ä- Lo., 2iüricli. lslirszsoonnsmsntz tm L.^>

mit Ontsllvsrziclisrung t'r. 19.59.
Ois zoslosn srzcliisnsns Xlummsr sut clsn 1. lsrio^

1932 rsctrttsrtigt sz, clsl; wisclsr sinmsl nscbclrüclclicn

sut cliszs wsrtvolls k^smilisn-sitzctiritt tiingsvviszsrr
vvircl. Osr Xomsn von Llsrs Visloig! „^insr lvMsr
5olin" tszzslt von Xlummsr -u Xlummsr msbr. ^ut

sins guts ^uzwslil clsr Lilclsr izt immer lzszoriclsrs

5orgtslt vsrwsnclst. ^in prsctitigsz Visrtsrlzsnclm»-
loilcl: Oortpsrtis von Onuzlcsl, nscb sinsm ^gusrsl
clsz öünclnsr Xlslsrz Xnton Ltiriztottsl zcbmüät

nsösn snclsrn clsz Ostt. Osr Xsclslctor Or.

^zclimsnn zciirislo clsn ösglsittsxt c!s-u. Osclicnts

unc! sut clis l^szt-sit slogsztimmts ?rozsztücl<s vvscsi-

zsln in lcur-wsiligsr k^olgs mitsinsnclsr sb>. kricber-

trsuncls tinclsn wsrtvolls ^n-sigsn von ^lsusrzcn^'
nungsn sut c!sm litsrsrizctisn l^lsrlct, vrstrrsnc! »er

sr-tlictis kstgsiosr von clsr btsuztrsu lslotistt bsg^?
wircl. Ois vislssitigs unö lcünztlsrizcbsn ^n!pr^^
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in reichem Mal^e entgegenkommende Zeitschrift sei
unsern Lesern aufs wärmste empfohlen

Coudenhove-Kalergi : Gebote des Lebens. Pan-
europa-Verlag Wien, Leipzig, Berlin. Preis karto-
niert M. 2.60.
Die jüngste Schrift Coudenhove-Kalergis wird in

noch stärkerem Mafje als seine früheren Werke die
Aufmerksamkeit des lesenden Publikums auf sich
lenken. Führt „Stalin & Co." die politischen Gefahren
der Zeit uns vor Augen, so sollen die „Gebote des
Lebens" der geistigen Orientierung des abendlän-
dischen Menschen dienen.

Der Untergang des Abendlandes ist nur dann un-
ausbleiblich, wenn Europa in stummer Resignation
das selbstgeschaffene Schicksal auf sich nimmt. Selbst-
besinnung allein kann die Quelle der Erneuerung
werden.

Die „Gebote des Lebens" sind ein Buch der Be-
sinnung, der Besinnung auf uns selbst und auf das
Leben. Die Zeit mit ihrem Übermaß der kollektiven
Bindung hat uns das Selbst vergessen lassen und
ihre intellektualistischen Abstraktionen haben uns vom
Leben entfernt. Coudenhoves Buch ist ein Mahnruf
zur Umkehr. Coudenhove verzichtet auf die Pseudo-
wissenschaftlichkeit einer soziologischen Analyse, die
unser Sein nur in Beziehungen auflöst und über der
Unzahl der Beziehungen den Menschen vergibt.
Und auch die tatsachenfremde Metaphysik philoso-
phischer Systeme, denen der unerbittliche Rahmen
der Logik wichtiger ist als die Unmittelbarkeit des
Lebens, ist diesem Buche fremd.

So erhält diese Schrift jenen eigenartigen Cha-
rakter, der die weise Erhabenheit des Klassizismus
mit der tiefen Kenntnis um die Übel der Zeit ver-
bindet. Jeder Gedanke ist von gebieterischer Ein-
dringlichkeit und man kann wohl sagen, dafj diesen
unvermittelt aneinandergereihten aphoristischen Säften
die Selbständigkeit der großen Persönlichkeit eignet.

Die vollendete Askese der Ausdrucksform gibt
dem Gehalt des Gesagten um so größere Gewalt.

Und wenn hier der Geist die unendliche Fülle
des Lebens meistert, so muh, betont werden, dal}
die „Gebote des Lebens" von jeglichem starren
Schematismus frei sind.

Manche der Gebote sind früheren Schriften Cou-
denhoves entnommen; hier aber, in der neuen Um-
gebung berühren sie ganz und gar anders und die
frische Stärke, die ihnen ihre Selbständigkeit verleiht,
'äf}t sie neu und ungesagt erscheinen. Alle Gebiete
des Lebens behandeln die „Gebote des Lebens".
Die Welt der Schönheit, der Kunst und Religion.
Das unlösbare Rätsel der Liebe. Das Verhältnis von
Mann und Frau, das der Materialismus unserer Zeit
so oft verfälscht hat. Die Erziehung, die nur allzu-
off die Bildung des Menschen vernachlässigt. Den
Gentleman, der zur vollendeten Persönlichkeit empor-
wächst und beiträgt zur Verkörperung des Helden-
turns, Das Drama, den Heroenkult des Abendlandes.
Die vielgeschmähte Freiheit, die die Grundlage einer
ä'istokratischen Lebensauffassung bildet. Die Politik

die Technik, die zur Befreiung des Menschen
beitragen müssen.

Die „Gebote des Lebens" lehren das Gesefy des
®bens und die Kunst des Lebens. Der Gedanke

in ihnen zum vollendeten Kunstwerk und die
mik zur unmittelbaren Lebensgestaltung,

i. Dieses Buch will gelesen, gedacht, gelebt sein,
an wird zu ihm greifen müssen, wenn man die
'änkheit der Zeit überwinden will.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

515. Wer liefert trockene Eichentreppentritte, roh zuge-
schnitten Offerten an Jak. Lenzlinger Söhne, Baugeschäft,
Nieder-Uster.

516. Wer hätte 1 .ältere, jedoch gut erhaltene, zweiteilige
Riemenscheibe in Holz oder Eisen von 122—125 cm <?, Kranz-
breite 28—30 cm, Bohrung 50 mm, abzugeben? Offerten an
Ernst Kohler, Madiswil (Bern).

517. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchtes, gut erhaltenes,
schweres Drehbankgesteli in Eisen (ohne Garnitur), Wangen-
länge 250—300 cm? Offerten an H. Wüthrich-Herrmann, Holz-
warenfabrikant, Dürrenroth (Bern).

518. Welche Gießerei fabriziert Rammbären, ca. 500 kg,
zum Rammen von Eisenbahnschienen in Flußbett? Offerten
an Gebr. J. & Th. Baumeler, Baugeschäft, Schüpfheim.

519. Wer hätte 1 gebrauchte Abricht- und Dickehobel-
maschine, 40—50 cm breit, abzugeben Offerten an F. A.
Bodmer, Rapperswil (St. Gallen).

520. Wer hätte 1 gebrauchten, gut erhaltenen Werkstatt-
Laufkran abzugeben? Tragfähigkeit 4—5 Tonnen, Spannweite
5 m. Offerten unter Chiffre 520 an die Exped.

521. Wer fabriziert sog. Scheibenräder, leichte Ausführung,
für Betonkippwagen, Höhe 1 m, Reifbreite 60 mm, Nabe 15 cm
lang, Bohrung 35 mm? Offerten an Gg. Steinemann, Hammer-
werk, Flawil (St. Gallen).

522. Wer hat abzugeben Radsä^e 750 mm, mit enf-
sprechenden Lagern? Offerten an „Celsa", Parkettfabrik,
Lugano.

523. Wer hätte gut erhaltene Transmissionswelle von ca
4 m Länge und 40 mm Dicke, event, audr mit Stehlagern, ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre 523 an die Exped.

524. Wer hätte ca. 60 m Rollbahngeleise von 50 cm Spur-
weife, mit 2 Drehscheiben, 2 Rollwagen, mit Plattform, mietv
oder kaufsweise abzugeben Offerten an Edwin Lenztinger,
St. Leonhardstrafje 74, St. Gallen.

525a. Wer liefert neue oder gebrauchte, automatische
Sägenschärfmaschine? b. Wer hat abzügeben 1 Drahtseil, 50 m
lang, zirka 12—15 mm dick, für Trämmelzug? Offerten an
Walter Schär, Sägerei, Thörigen.

526. Wer liefert Bandsägen, event, auch gebraucht Of-
ferten an A. Pfahrer, Schreinerei, Niederhasli.

A. Huber & Cie., Luzern

Spez'erl- Mforlrzeuge u. MoseMnej;

Gl
Elektrischer Hammer „Millers Falls"

Unentbehrliches Werkzeug IBr das Ban
gewerbe. zehnfache Leistung bet mini-
mein Stromverbrauch. Kann mittelst Trans-
former an jede Lichtleitung angeschlossen werden.

Dieser Hammer sollte la keinem Betriebe, In dem
Ban- oder Installationsarbelten vorkommen, fehlen.
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in rsickism Xlslzs sotgsgsnicommsncis /sit8ciiritt 8si
UN5SM i_S8Srri sut8 wàrm8ts smptotlisn!

couÄsnkovs-i(siS?gi! Sskà 6sz i.sden!. ?sr>-

surops-Vsrisg Wien, Osip^ig, Osriici, ^rsi8 Icsrto-
nisrt i^I, 2,6L>.

Ois jüng8ts ^ciiritt doucisr>iiovs-Xs>srgi8 wirci in
nocii 8tsrlcsrsm i^Iskzs sis 8sios trütisrsn VVsrics ciis
^ulmsr!<8smicsit cis8 Is8sncisr> ^uiz!i!<um8 sut 8ict>

>en!<sn. k-ukirt,,5ts!io 6- do," ciis poiiti8ct>sn (Oststirso
c!sr /sit un8 vor /^ugso, 50 8o!!sn ciis „(Osioots cis8
I.st>sn8" cisr gsiziigsn Orisntisrurig clss slosnclisn-
àtisn ^Isn5c!->Sii ciisnsn,

Osr Ontsrgsrig cis8 /^tzsnciisocis8 i8t nui' clsnn un-
suzioisiiolicii, wenn ^urops in 8tummsr Xs8ignstion
cisz 8s!iz8tJS8ci7sttsc>s 5ciiici<8s! sut 8icti nimmt, ^s!tz8t-
kszinnung süsin Icsnn ciis (Ousils cisr ^rnsusrurig
vsrcisn.

Ois „dsizots cis8 Os!?SN8" 8inci sin öucii cisr Vs-
zilinung, cisr ös8innung sut un8 8silc>8t unci sut cis8
tsksn. Ois /sit mit itirsm Oissrmskz cisr icoilsictivsn
kinciung kist un8 cis8 5s!io8t vsrgE88sn !s88sn uns!
ilirs ints!!s!ctus!i8ti8c>7Sn ^ic>8trs!ctionsn iislosn un8 vom
!.st>sn snttsrnt, doucisniiovs8 Luck i8t sin Xlskinrut
?tir Omicstir. doucisniiovs vsr^iciitst su!- clis I^8sucio-
tviz5sn8ctistt!ic>7icsit sinsr 8s>^ic>lOgi8cIisn /Vnsi/8s, clis
ur>5sr 5sin nur in ös^isiiungsn sutio8t uns! ützsr cisr
iinxsii! cisr ös2tist>ungsn c!sn I^lsn8clisn vsrgikzt,
iinci sucti c!is tst8sciisntrsmcis I^istspii^iic pt>iio8o-
ptti5ct>sr Z^tsms, cisnsn cisr unsrizittiictis Xsiimsn
cisr l.c>gi!< wicintigsr i8t si8 c!is Onmittsiizsricsit c!s8
i.st>sn8, >8i ciis8sm Luciis trsmci,

5o srtisit c!is8s 5ciiritt jsnsn sigsnsrtigsn diis-
rsictsr, cisr ciis wsi8S ^riislssntisit cls8 Xis88i^i8mu8
mit cisr tistsn Xsnntni8 um ciis Oios! clsi- /sit vsr-
t>in6st, iscisr (Oscisnics i8t von gsioistsri8ct>sr ^in-
ciring!ict>Icsit uns! msn Icsnn vvoii! 8sgsn, cish c!is8sn
unvsrmittsit snsinsncisrgsrsitttsn sptiOri8ti8ciisn 5stzsn
clis 5s!iz8tsnciig!<Eit ctsr ^ro^sn t's^önÜctiicsit signst.

Ois voüsnclsts /^8lcs8s ctsr Au^i-uàtoi-m gitst
c!sm (Ostisit cts8 (Os8sgtsn um 80 gm^si's (Oswslt.

Onct wsnn tiisi' c!s>' (Oei8t clis unsncüictis f-ü!!s
c!s5 l_stzsn8 msi8ts>'t, 80 mulz lzstont wsrcisn, ctsh
clis „(Osizots c!s8 Os!ssn8" von jsgiictism 8ts>'i'sn
^ct>smsti8mu8 t»-si 8inct>

!^IZnctis ctsi' (Ostzots sincl ti'ütisi'sn ^ctirittsn dou-
clsnt>ovs8 sntnommsn! tiisi- slssi-, in clsi' nsuen Om-
gsizunz tzsi'ütirsn 8is gsnz^ unci gsc sncis^ unci clis
làtis 5ts>-I<s, ciis iiinsn it>cs 5sl!s8tsnciig><sit vsi'isiiit,
îâ!)t zis nsu unci ungS8sgt sr8ct>sinsn. ^!!s (Osizists

I.sii>sn8 tzs^sncisin ^is „(Osizots cis8 I.sii>sn8".
Dis Ws!t cisc Hstiàniisit, cisi' Xun8t unci l?s!izion>
DZ5 uniàizsrs Xst8s! cisi' Oisizs. Os8 Vsrtisitni8 von

Ul^ci f-rsu, c^s8 cjer Ivlàr«s!i8m^8 u^zerek- ^sii
N stt vs>-tâ!8ctit i^st. Ois ^i^isiiunz, clis nur s!!^u-
â ciis Lilciung cis8 I^isn8ct!sn vsrnssiils88igt. Osn
'Dsntismsn, cisr Tur voüsncistsn ?sr8onliciii<sit smpor-
^ciizt unci izsitrsgt ?ur Vsricorpsrung cis8 t4s!cisn-
îumZê Os8 Orsms, cisn l-tsrosnicuit cis8 ^izsnciisncis8>
Dis vis!gS8ciimslits i^rsilisit, ciis clis (Orunciisgs sinsr
^N5toi<>'gti8ctisn i.sizsn8sutts88ung iziicist. Ois ?o!itil<

^ci cils Isct>ni!<, ciis ^ur Vstrsiung cis8 tvtsnzciisn
°iìcszsn MÜ88SN.

D)is „(Osizots cis8 I.slzsn8" Isiirsn cis8 Os8stz cis8
^c>Er>5 unci ciis Xun8t cis8 i_sizsn8. Osr (Oscisnics

Ä ^ itinsn 2:um voiisncistsn Xun8twsri< unci ciis
î^iic Tur unmittsiizsrsn I.sizsn8gs8ts!tung.

»,
D>is8S8 öucti will gsis8sn, gscisciit, gsisizt 8sin.

sn wirci ^u ilim grsitsn mÜ88sn, wsnn msn ciis
^^iciisit cisr /sit ützsrwincisn will.

àuî lier prsxiî — km lils prsii!.
?rsgSn.

kW, Veriisuil-, 7sulck- unît /trdsitîgsiucks v/sr6sn
untsr ctisssr kubri>< nictit sutgsnommen6srsrt!gs /^n^sigsn
gstiàrsn !n cisn inlsrstvntsil 6sz ôisttsz, — Osn ssrsgsn,
wslctis „unter Lkîttrs" sr3ct>sinsn zoilsn, v/c>!ls msn Zg Ltz.
in tvlsàn (tur luzsnctung ctsr Ottsrtsn) unci wsnn ciis Ins^s
mit /^cirs55s cisz i-rsgsstsiisrz srzctisinsn sc>i!» 20 Lti. dsiisgsn,
V/enn keine Werken mitgslctiickt vsr«ten, kenn <tîs k^rsgs
nickt sukyenommsn vercten.

5tZ. Wsr iistsrt trocicsns ^ictisntrsppsntntts, rc>t> ^ugs-
sctinittsn? Otisrtsn sn ts><. t.sn^iingsr 5stins, ksugsxctistt,
t4iscisr-tt5tsn

5t6. Wsr tistts 1 Liters, jsciocti gut srtisitsns, ^wsitsiiigs
kismsn5ctisiks in ttoiT s6sr ^issn von 122—125 cm F, Krsn?-
drsits 28—30 cm, Lotirung 50 mm, sio^ugsksn? Ottsrtsn sn
^rnst Xotiisr, tvlsciiswii ^gg^ri),

517. Wsr tistts sioTugsksn 1 gskrsuctitss, gut srtisitsnss,
sctiv^srsz Orstiksnicgsztsii in ^issn (otins Osrnitur), Wsngsn-
isngs 250—Z00 cm? Ottsrtsn sn tt, V1/üttiricti-t4si'rmsnn, ttoi^-
wsrsntstzri><snt, Oünsnrotti (ösrn),

5tL. Wsictis (Zishsi-si tstzàisrt ksmmbsrsn, cs, 500 kg,
?um ksmmsn von ^izsnbstinsciiisnsn in t-iuizdstt? Oitsrtsn
sn (Zsdr, t, 6- It>, ksumslsr, ksugssctistt, Zctiüpttisim,

51?. Wsr tistts 1 gsdrsuctits Atzrictit- unci Oicicstioksi-
mszctiins, 40—50 cm iorsit, sd^ugsiosn? Ottsrtsn sn 1^,

Locimsr, Ksppsr5v/it (A, Osiisn),
52V. Wsr tistts 1 gskrsuctitsn, gut srtisitsnsn WsrkZtstt-

t.suti<rsn sio^ugsksn? Irsgtstiigksit 4—5 lonnsn, Zpsnnwsits
5 m, Ottsrtsn untsr Ltiittrs 520 sn ciis ^xpsci,

521. Wsr tsdri^isrt 50g, Zctisitzsnrscisr, isictits ^ustutirung,
tür östonkippwsgsn, ttöiis 1 m, ksitkrsits 60 mm, Xistzs 15 cm
isng, öoiirung Z5 mm? Ottsrtsn sn <2g, Ztsinsmsnn, ttsmmsr-
v/srk, iìwii (Zt, Osilsn),

522. V7sr tist stz^ugsdsn kscisstzs 750 mm, mit snt-
Zprsctisncisn t.sgsrn? Ottsrtsn sn „Lsiss", ^srkstttsiorik,
kugsno,

52Z. Wsr tistts gut srtisitsns trsnzmizzionswsiis von cs
4 m ksngs unci 40 mm Oicks, svsnt, sucli mit Ztstiisgsrn, sic>-

lugsksn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs 52Z sn ciis ^xpsci.
524. Wsr tistts cs, 60 m kolikstmgsisiss von 50 cm Zpur-

v/sits, mit 2 Orstizciisitzsn, 2 koiiv/sgsn, mit ?Istttorm, mistv
ocisr ksutsv/sizs sk^ugsdsn? Ottsrtsn sn ^ciwin ksn^iingsr,
A, ksontisroiztrshs 74, 5t, Osiisn,

525s. VVsr iistsrt nsus ocisr gstzrsuctits, sutomstizciis
Zsgsnsctàtmssctiins? b, Wsr tist sizTugslzsn 1 Orstit5sii, 50 m
isng, ^irics 12—15 mm ciicic, tür Irsmmsiiug? Ottsrtsn sn
Wsitsr Zctisc, Zsgsrsi, Itiorigsn,

526. Wsr iistsrt Lsncizsgsn, svsnt, sucti gskrsuctit? Ot-
tsrtsn sn /X, ptstirsc, Zctirsinsrsi, Xliscisrtissii,

à. lllibei' à Lis., I.l!Mli
«F. 5sas«?âF>?«Fs

WAI
^lektl-lsokel' tiammeiî „IVlillerL ssalis^

v-e-tdelirllsli«» w? Ss«
«s»«^ds. »«wiilsed« l»«t
ulo«» 8tromvsrkraued. ltsnn mlttelzt îrsos-
termer sn jecle Uctitleltunx snxezctilossen verclea

Mo»«? «emmer »eilte t» kelnoie »«trîedo, I« live,
«»«- oiler le«iteN»tlv»»ert»elt«i, voelioa,mee, kekl«,,.
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